
Erfahrungsbericht. Erasmus in Üskudar University, Istanbul (Wi/Se 2023/2024) 

 

• Organisatorisches 
 

o Mainz 

Der Wahl von Erasmus-Standort fiel mir relativ einfach, denn Istanbul war schon 
seit langem in der Liste der Städte, wo ich unbedingt mal wohnen würde, daher war 
meine Freude groß, als ich herausgefunden habe, dass JGU eine Partnerschaft mit 
Üskudar University pflegt. 

Die Bewerbung erfolgte zum Jahresende. Dabei sollte man einen Lebenslauf, 
eine aktuelle Leistungsübersicht und ein Motivationsschreiben an zuständigen Erasmus 
Koordinator richten.  

Nachdem das Modulhandbuch von der Üskudar Uni verfügbar war, konnte man 
Online Learning Agreement (OLA) vereinbaren. Dafür bekommt man im Nachhinein 
einen Link zum Online-Portal, wo alle beteiligten Seiten den Vertrag anschließend 
unterschreiben können.  

Abschließende Anerkennung der im Ausland erbrachten Leistungen ging relativ 
schnell durch das Studienbüro 

 
o Istanbul 

Die ganze Kommunikation mit der Üskudar Universität erfolgte durch E-Mail und 
später durch WhatsApp. Alles digital, reibungslos, lässig. Man muss auch sagen, dass 
Erasmus Studenten einen unbesprochenen Sonderstatus genießen, alle Friste und 
Regeln waren also nicht so streng für uns. Erasmus-Office war ein Team von 6-7 jungen 
Menschen, die teils selbst noch Studenten waren. Das Team begleitet dich durch den 
gesamten Weg, von Anmeldephase bis zum Mobilitätsende und ist immer für alle 
mögliche Fragen offen. Was aber die Freizeitaktivität angeht, so musste man die selbst 
für sich gestalten, das Erasmus-Team hat für uns im gesamten Semester nur ein paar 
Veranstaltungen organisiert, was ich aber nicht so schlimm fand, weil die Stadt an sich 
viel zu bieten hat.  

Alle notwendigen Unterlagen, wie z.b. Transcript of Records, bekommt man per 
Email von zuständigen Mitarbeiter oder direkt im Erasmus Office. 

 

• Studium 
 

Die Unterrichtsprache ist Englisch. Englisch wird sonst fast überall gesprochen, 
daher gab es praktisch keine Sprachbarriere. 

 
Als allererste erfolgt die Anmeldephase. Ein Modul wird nur in dem Fall 

angeboten, wenn mindestens 15 Menschen daran teilnehmen wollen. Ist es nicht der 
Fall, hat man noch eine Woche Zeit was anderes rauszusuchen. Ein Modul besteht 
üblicherweise aus einer Vorlesung und einer Übung, manchmal kommt auch ein Projekt 



hinzu. In der Mitte des Semesters finden Midterm Exams statt, und am Ende kommen die 
Final Exams. Alle Dozenten*innen waren sehr nett und hilfreich. Rückblickend muss 
man auch sagen, dass das Studium nicht sonderlich anspruchsvoll war und man hatte 
auch viel Freizeit. 

 
• Unterkunft 

 
Von der Uni selbst gibt es keine Wohnheimangebote. Die Unterkunft findet man 

aber sehr schnell, ob Airbnb, Facebook oder etliche Mietportale. Dabei ist es am besten, 
vorsichtig vorzugehen - Erasmusstudenten ohne Türkischkenntnisse sind eine attraktive 
Beute für Betrüger. Ich persönlich habe eine wunderschöne 6-Wg in Kadiköy auf 
Facebook gefunden. Der Stadtteil Kadiköy ist der beste Ort für Studenten zum Wohnen. 
Ein pulsierendes, charmantes, Queer-friendly Viertel, in dem sowohl tagsüber als auch 
abends immer was los ist. Besonders empfehlenswert ist der nördliche Teil des Viertels- 
Yeldeğirmeni, ein ruhiges Viertel, das eine Mischung aus Menschen aus der Kunstszene 
und allen Arten von Expats aus aller Welt ist, einschließlich einer großen Zahl von 
Erasmus-Studenten. 

 

 

 
 

• Leben in der Stadt 
 

Diese chaotische, unberechenbare, lebendige und unbeschreiblich schöne 
Stadt hat offensichtlich viel zu bieten, alles liegt in deiner Hand und du entscheidest, 
welchen Teil der Stadt du erleben willst. Underground-Industrial-Techno feiern, 
Rummikub mit Einheimischen spielen, beeindruckende Sehenswürdigkeiten erkunden, 
Flohmärkte besuchen und Dutzende von Litern Tee trinken - das alles erwartet dich. 

 
 
 

• Fazit 

Istanbul ist eine einzigartige Stadt. Ich habe sehr viele warmherzige Menschen 
kennengelernt und viele unvergessliche Momente erlebt. Die gesamte Erasmus Reise 
war definitiv eine wichtige, großartige Erfahrung für mich. Ich kann es nur empfehlen 1- 
oder 2 in dieser wundervollen Stadt zu verbringen. 


